
Wir verändern.

VERANSTALTER 
 
Der Paritätische Wohlfahrtsverband,  
Landesverband NRW 
Fachgruppe Arbeit, soziale Hilfen, Europa 
• FAK Straffälligenhilfe 
• FAK Armut und Sozialhilfe 
• FAK Arbeit und Qualifizierung 

 

 VERANSTALTUNGSORT 
 
Historische Stadthalle Wuppertal  
Offenbach-Saal 
Johannisberg 40 
42103 Wuppertal 
Wegbeschreibung siehe:  
www.stadthalle.de oder Anlage 
 

 

    

ANSPRECHPARTNER 
 
Reiner Mathes 
Telefon (0201) 895 33 -22 
reiner.mathes@paritaet-nrw.org 
 
 
 

 
 
 

ZIELGRUPPE  
 
Die Veranstaltung richtet sich an Leitungs-
kräfte und Mitarbeiter/-innen aus Einrichtungen
der Sozial- und Arbeitslosenberatung,
Straffälligenhilfe, von Beschäftigungs- und
Qualifizierungsträgern und anderen sozialen
Einrichtungen sowie Vorstandsmitgliedern von
Kreisgruppen und Geschäftsführer/-innen ört-
licher Kreisgruppen. 

 ANMELDUNG BIS ZUM 6. NOVEMBER
 

Bitte melden Sie sich mit beiliegendem 
Formular per Fax 0201 895 33 -25 bei 
Beate Fischer, Der Paritätische, Camillo-
Sitte-Platz 3, 45136 Essen oder per Mail 
(beate.fischer@paritaet-nrw.org) an. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
 
 

 Fast 5 Jahre Hartz IV – 
Die Bilanz 

Fr., 13. November 2009 � 10.00 – 12.30 Uhr
Historische Stadthalle Wuppertal  

 



Der Paritätische NRWWir verändern.
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HARTZ IV – DIE BILANZ 
 
Vor fast 5 Jahren wurde die umfassendste 
Sozialreform der deutschen Nachkriegs-
geschichte umgesetzt. Mit dem neuen 
Sozialgesetzbuch II, besser bekannt als Hartz 
IV, wurde die Arbeitslosenhilfe abgeschafft, 
Sozialhilfeempfänger/-innen                                   
die Integration in die Arbeitsförderung er-
möglicht und eine umfassende Arbeits-
marktreform eingeleitet.  
Mit kurzen Beiträgen und einer Dis-
kussionsrunde ziehen wir nach fast 5 Jahren 
eine kritische Bilanz.  
 
Auf dem Prüfstand 
Sind die damaligen Versprechen wie 
Verwaltungsvereinfachung, „Hilfen aus einer 
Hand“, Dezentralisierung, bessere Integrations-
leistungen für Arbeitslose, Verzahnung von 
Arbeitsmarkt- und ergänzenden individuellen 
Hilfeleistungen, bessere Integrationszahlen 
eingelöst worden oder hat sich die Situation für 
Langzeitarbeitslose, Schwerstvermittelbare, 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsträger ver-
schlechtert? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impulse 
Zu Beginn blicken wir zurück auf die großen 
Schlagworte der Hartz-Kommission und was davon 
übrig geblieben ist.  
Im Anschluss ziehen drei Experten aus den 
Bereichen Straffälligenhilfe, Arbeitsmarktpolitik und 
Erwerbslosenberatung pointiert aus ihrer fachlichen 
Sicht Bilanz und stellen uns die drei wesentlichsten 
Veränderungen aus ihren Arbeitszusammenhängen 
vor. 
 
Die Akteure 
 Werner Hesse, Geschäftsführer des Paritätischen 

Gesamtverband 
 Benedikt Siebenhaar, Gruppenleiter Arbeitspolitik 

im MAGS NRW 
 Thomas Lenz, Geschäftsführer ARGE Wuppertal 
 Julian Beywl, Beiratsmitglied und Ge- 

schäftsführer ASH Sprungbrett, Bergheim 
 Ludger Lünenborg, Sprecher FAK Arbeit und 

Qualifizierung, stellvertr. Geschäftsführer Lernen 
Fördern KV Steinfurt 

 Erika Biehn, Sprecherin FAK Armut und 
Sozialhilfe, VAMV Landesverband NRW 

 Karl-Peter Ochs, Einrichtungsleiter, Haus 
Rupprechtstrasse gGmbH für Haftentlassene 

 Moderation: Werner Lüttkenhorst, 
Fachgruppenleiter Arbeit, soziale Hilfen, Europa 
im Paritätischen NRW. 

 
 
 
 

Programm 
 
10.00 Uhr Begrüßung 

Else Rieser, stellv. Vorsitzende des 
Paritätischen LV NRW 
 

10.10 – 
10.30 Uhr 

Die Hartz-Kommission, ihre 
Vorschläge und was ist geblieben   
Werner Lüttkenhorst 
 

10.30 –  
10.55 Uhr 

Die Statements aus Sicht von 
Betroffenen und Arbeitsmarkt- 
dienstleistern  
Ludger Lünenborg, Erika Biehn, 
Karl-Peter Ochs 
 

10.55 – 
11.15 Uhr 

Ist Hartz IV gescheitert? 
Werner Hesse 
 

11.15  – 
12.30 Uhr 

Wir ziehen Bilanz – Podium mit 
Werner Hesse, Benedikt 
Siebenhaar, Thomas Lenz und 
Julian Beywl 

 
 
Imbiss und Mitgliederversammlung  
Nach einem Imbiss sind die Vertreter/-innen 
paritätischer Mitgliedsorganisationen 
eingeladen, an der Mitgliederversammlung des 
Paritätischen NRW am gleichen Ort 
teilzunehmen. 



ANMELDUNG

Zu der Veranstaltung am 13.November 2009 von 10.00 - 12.30 Uhr

„(Fast) 5 Jahre Hartz IV – Die Bilanz“

melde ich mich verbindlich an.

Name

Vorname

Organisation

Straße

PLZ/Ort

Tel./Fax

E-Mail

Mittagessen Imbiss

vegetarischer Imbiss

keine Teilnahme

Datum Unterschrift

Anmeldung bitte bis zum 6.November 2009 an:

Der Paritätische NRW, Kreisgruppe Essen, Beate Fischer,

Camillo-Sitte-Platz 3 | 45136 Essen

Telefax (0201) 8 9533 -25

beate.fischer@paritaet-nrw.org

Ihre Anmeldung wird nicht mehr schriftlich bestätigt.
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River Wupper

A 46 / B 224
Düsseldorf / Essen
Abfahrt Wuppertal-Cronenberg-Ronsdorf /
Kiesbergtunnel

Wuppertal
Cronenberg

Abfahrt Wuppertal-Katernberg

A 46
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Wuppertal
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Wuppertal Hauptbahnhof
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auf dem
Johannisberg
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B 7
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Bahnhof Steinbeck

HistorischeStadthalle
Wuppertal

bis Mitte 2007

Anreise auf der A 46 
�Aus Richtung Düsseldorf

Ausfahrt Wuppertal-Cronenberg-Ronsdorf

Nach der Abfahrt befinden sich auf der L 418, der Sie für ca.

3 km folgen, bis zur Ausfahrt „Wuppertal-Elberfeld, Uni ver -

sität“. Nach dem Tunnel folgen Sie immer geradeaus der

Neviandtstraße, die zur Viehhofstraße wird. Ordnen Sie sich

links ein und halten Sie sich dort. Sie treffen dann auf die

Südstraße, in die Sie links einbiegen. Nach der Kreuzung der

Bahnhofstraße liegen die Parkgelegenheiten der Histori-

schen Stadthalle unmittelbar zu Ihrer Rechten. 

�Aus Richtung Dortmund

Ausfahrt Wuppertal-Katernberg 

Ordnen Sie sich rechts ein in Richtung Elberfeld und fah-

ren Sie hinab bis zum Robert-Daum-Platz. Hier biegen Sie

nach links ab, dann geht es geradeaus bis zur nächsten

Abfahrt rechts. Unmittelbar danach biegen Sie bitte noch-

mals rechts ab; Sie werden dann zum Parkplatz bzw. zur

Tiefgarage „Stadthalle/Hotel“ geleitet.

Mit dem Zug

Am Hauptbahnhof (Elberfeld) steigen Sie aus. Vor dem

Bahnhof (oberer Ausgang) wenden Sie sich nach links und

gehen die Bahnhofstraße hoch. Voraus erwartet Sie die

Stadthalle.

Mit der Schwebebahn

Haltestelle Ohligsmühle, von dort etwa fünf Geh minuten

über die Fußgängerbrücke.

Mit dem Stadtbus

Haltestelle Stadthalle, z. B. vom Busbahnhof Bussteig 6 –

mit allen Linien (außer CE62, CE64 und CE65). Auskünfte

über Busverbindungen zur Stadthalle erhalten  Sie unter

der Servicenummer: (02 02) 1 94 49.

Parkmöglichkeiten

Hinter dem Stadtbad Johannisberg und dem Europa  Con-

gress hotel befinden sich auf der linken  Seite Parkplatz und

Tiefgarage „Stadthalle/Hotel“. Weitere Parkmöglichkeiten:

Parkhaus „Sparkasse Islandufer“ und Parkhaus „Johannis -

berg“, von dort sind es wenige Gehminuten bis zur Stadthalle.

Historische Stadthalle Wuppertal | Johannisberg 40 | 42103 Wuppertal | Telefon (02 02) 2 45 89 62



Ansprechpartner/-inFacharbeitskreis/Arbeitsgemeinschaft

Wir verändern.
60 Jahre Paritätischer in NRW

Tag des Paritätischen NRW
13. November 2009

Programm

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband Landesverband NRW e.V.
Loher Straße 7 | 42283 Wuppertal | www.paritaet-nrw.org

FACHARBEITSKREISE/ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

TAG DES PARITÄTISCHEN

Arbeit für Menschen mit
psychischer Behinderung

Betreuungsrecht

Frauenprojekte

Gesundheitsselbsthilfe/Wittener Kreis

Migration

Schuldnerberatung

Tageseinrichtungen für Kinder

Selbsthilfe-Kontaktstellen/-Büros
im Paritätischen NRW

Freiwilligenagenturen

Paritätische Krankenhäuser

Beratungsstellen
Schwangerenkonfliktberatung

Kreisgruppenvorsitzendenkonferenz
Tagungsraum: Dortmund

Ehrenrat
Tagungsraum:Trier

Vorstand Paritätisches Jugendwerk
Tagungsraum: Bad Oeynhausen

Thomas Tenambergen

Hans Heidbrink

Ute Fischer

Bernd Janota/Rita Januschewski

Hans Heidbrink

Dr. Heinrich Wilhelm Buschkamp

Martin Künstler

Andreas Greiwe

Andrea Multmeier

Klaus Bremen

Karen Lehmann

Bärbel Noss/Hermann Zaum

Dagmar Schädlich

Ulrike Werthmanns-Reppekus

Die Sitzungen der Gremien finden in den Tagungsräumen des
Hotels Golden Tulip statt (neben der Stadthalle Wuppertal).

Einladungen mit Hinweis zum Tagungsort versenden die
Sekretärinnen/Sekretäre der Facharbeitskreise/Arbeitsgemeinschaften.

GREMIEN
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Wir verändern.

WIR VERÄNDERN. 60 JAHRE PARITÄTISCHER IN NRW

PROGRAMM

10.00 Uhr Fachveranstaltungen, Facharbeitskreise und Gremien

12.30 Uhr Mittagsimbiss

14.00 Uhr Eröffnung
31.Mitgliederversammlung des Paritätischen NRW

15.00 Uhr Wir verändern. 60 Jahre Paritätischer in NRW
Cord Wellhausen, Landesvorsitzender

Begrüßung der 3 000sten Mitgliedsorganisation in NRW

Karl-Josef Laumann
Minister für Arbeit,Gesundheit und Soziales des Landes NRW

Engagement im Paritätischen
10 Jahre Stiftung Gemeinsam Handeln

16.30 Uhr Bekanntgabe des Ergebnisses der Wahlen zum Vorstand

Ausgabe derWahlunterlagen
Die Wahlunterlagen zur Mitgliederversammlung erhalten Sie in der Zeit von
8.00 bis 14.00 Uhr in der Stadthalle Wuppertal.

Fragen amTag des Paritätischen?
Info-Büro:Telefon (02 02) 2 45 89 62

FACHVERANSTALTUNGEN IN DER STADTHALLE

Zu diesen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen:

Fast fünf Jahre Hartz IV – Bilanzierung aus verschiedenen Blickwinkeln
Im Gespräch mit:
Werner Hesse, Geschäftsführer Paritätischer Gesamtverband
Benedikt Siebenhaar, Gruppenleiter Arbeitspolitik MAGS NRW
Thomas Lenz, Geschäftsführer ARGE Wuppertal
Julian Beywl, Sprecher FAK Arbeit und Qualifizierung, Beiratsmitglied und
Geschäftsführer ASH Sprungbrett

Tagungsraum: Offenbach-Saal

Kontakt: Reiner Mathes

UN-Behindertenrechtskonvention –
Auswirkungen auf die Behindertenhilfe in NRW
Im Gespräch mit:
Klaus Lachwitz, Bundesvereinigung Lebenshilfe der Menschen mit geistiger
Behinderung | angefragt

Dr. Leander Palleit, Deutsches Institut für Menschenrechte
Andreas Burkert, MAGS NRW

Tagungsraum: Mendelssohn-Saal

Kontakt: Christian Huppert

Pflegeunternehmen zwischenDienst amMenschen undmarktgerechtem
Handeln? Perspektiven der Pflege als moderne Sozialdienstleistung
Im Gespräch mit:
Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt, Dekan der Wirtschafts- und sozialpolitischen
Fakultät der Universität Köln

Tagungsraum: Mahler-Saal

Kontakt: René Bernards
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